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Jn der Expedition des Couriers. (Redakteur C. G. Schwetſchke.)

en, z F 22er No. 144. Halle, Freitag den 23. Juni 1843.
Bei Ablauf des Vierteljahres wollen unſere geehrten Lefer ſich erinnern, daß die Pränumeration auf das dritte Quartal

dieſes Jahres, Juli bis September (mit Zwanzig Silbergroſchen, ſofern die Abnahme unmittelbar von uns geſchieht) noch vor
le. Ende dieſes Monats zu entrichten iſt.

Ganz beſonders erſuchen wir unſere auswärtigen geehrten Leſer dies zu berückſichtigen und namentlich die Beſtellungen bei
den Königl. Wohlloöbl. Poſtanſtalten ſo zeitig als möglich, jedenfalls aber noch in dieſem Monate, machen zu wollen.

on Alle auf das allgemeine Intereſſe Bezug habende Verfügungen und Bekanntmachungen des Königl. Wohllöbl. Landraths
Officium des Saalkreiſes werden auch fernerhin durch unſer Blatt zur öffentlichen Kenntniß gebracht werden.

Halle, den 19. Juni 1843. Expedition des Couriers.Schwetſchke.

Dentſchland. h mit der r r Artern, auch zum NoMerſeburg. Der Pfarrer J. G. Glauche zu Langen- tar im Departement es erlandesgerichts hierſelbſt,naune et Wogerf- Aen i am 9. Mai im 7aſten Le Der Oberlandesgerichts Aſſeſſor W. A. Fritz e zu Tilſit iſt
bensjahre, der Pfarrer M. J. F. G. Proöller zu Rieſtedt, den 1. Mai zum JuſtizKommiſſar bei dem Land und Stadt

J Ephorie Sangerhauſen am 24. Mai im 62ſten Lebensjahre gerichte zu Eisleben und bei den Patrimonial Gerichten des
er und der Pfarrer Ch. A. Wittig in Falkenhayn, Ephorie Zeitz, Mansfelder Gebirgs und Seekreiſes, mit Ausſchluß des Pa

e e eer m Laufe des I. Quartals dieſes Jahres ſind nachſtehendeer n L Denn ſche W welet et n W mee in Hettſtedt, auch zum Notar in unſerm Departe-
zu ahlfähigkeits Atteſten verſehen worden 1) Rektor C. H.B er a M rurg F. G. Ca en aus Dahme; Der Land und Stadtgerichts Aſſeſſor H. G. F. Stern

3) E. H. Homann aus Dreileben; 4) Dr. F. F. R. Krüger iſt den 42. Mai d. J. zum JuſtizKommiſſar bei den Gerichts
m aus Colbitz; 5) A. F. F. Laue aus Beckendorf; 6) Fr. Th. A. Kommiſſionen und Patrimonial Gerichten des landrathlichen

Schäge aus Calbe a./S.; 7) F. W. S. H. Walther aus Herzberger Kreiſes mit der Befugniß zur Praxis bei dem Land
Qlovenſtedt; 8) J. A. Weiſe aus Herzberg. und Stadgerichte zu Torgau in Angelegenheiten der Kreis

Eingeſeſſenen und mit Anweiſung ſeines Wohnſitzes in Herz
b Naumburg. Der Land und Stadtgerichtsrath K. E. berg, ernannt;
w Theune in Wanzleben iſt zum Direktor des Land und Stadt Dem hieſigen Oberlandesgerichts Aſſeſſor L. F. Teich
r gerichts zu Querfurt und Kreis-Juſtizrath fur den Querfurter mann iſt die Stelle des GerichtsKommiſſarius zu Kemberg
4 Kreis den 21. und reſp. 10. April an des verſtorbenen Aſſeſſors Schulze Statt den 7. Mai, und
r Der Oberlandesgerichts Aſſeſſor G. Siemens bei dem Dem bisherigen GerichtsamtsAktuar und Referendar K.

Land und Stadtgerichte zu Torgau iſt den 10. April zum Land F. Ch. Roſentreter iſt die Verwaltung der Patrimonial
n und Stadtgerichtsrathe, Gerichte zu Fichtenberg mit Kaitzſch, Kreyni er und Fichten
v Der OberlandesgerichtsAſſeſſor E. C. A. H. Böck iſt den bergSchallehnſchen Theils zu Lößnig mit Paußnitz, Nichtewttz

21. April zum Juſtiz-Kommiſſax bei dem gräflich Stolbergſchen und Preſtewitz mit Annſtraß übertragen.
Landgerichte zu Roßla mit Verſtattung zur Praxis bei der graf Berlin. Die jährlichen Nachrichten über die Zahl der
lich Stolbergiſchen JuſtizKanzlei zu Stolberg, dem Gerichts Gebornen, neugeſchloſſenen Ehen und Geſtorbenen ſind fur
amte zu Heringen und dem Land und Stadtgerichte zu San den ganzen Umfang des preußiſchen Staats nunmehr auch. für



das Kalenderjahr 1842 bei dem ſtatiſtiſchen Bureau vollſtändig
eingegangen. Es ergiebt ſich daraus nachſtehende Ueberſicht
der erheblichſten Veränderungen welche dadurch in der Be-
völkerung entſtanden. Jn den einzelnen Regierungs-Bezirken
mit Einſchluß des darin ſtehenden Militärs ſind im Laufe des
Kalenderjahres 1842

alſo Zuwachs
geboren geſtorben verblieben

1) Königsberg 33,977 25,406 8,571
2) Gumbinnen 26,202 20,471 5,731
3) Danzig 16,311 10,308 6,0034) Marienwerder 27,314 17,815 9,499
55 Poſen 33,833 25,509 13,324
6) Bromberg 2290,629 13,293 7,336
75 Potsdam mit Berlin 41,771 29,712 12,059
8) Frankfurt 30,739 19,364 11,375

*9) Stettin 20,698 12,291 8,367105 Köslin 16,875 9,078 7,79711) Stralſund 6,249 4,026 2,22312) Breslau 47,589 33,665 13,924
139 Oppeln 44,542 29,235 15,307
14) Liegnitz 34,179 26,974 8,105
15) Magdeburg 24,541 18,634 5,907
16) Merſeburg 27,494 18,840 8,654
17) Erfurt 12,822 8,572 4,25018) Münſter 12,508 10,197 2,311
195 Minden 118,592 13,43 5,149
209 Arnsberg 20,588 14,4906 65,092
21) Köln. 18,124 14,154 3,971
22) Düſſeldorf. 32,594 22,162 10,392
23) Koblenz 18,500 14,496 4,004
24) Trier 17,746 13,239 4,507259 Aachen 14,365 10,702 3,663

Der ganze Staat 623,703 435,182 188,521
Nach der am Ende des Jahres 1840 vollzogenen allgemeinen
Einwohnerzählung enthielt der preußiſche Staat in den vor-
ſtehend benannten Regierungs-Bezirken, alſo mit Ausnahme
des Furſtenthums Neuſchatel, 14,928,501 Einwohner. Dazu
kam Zuwachs durch den Ueberſchuß der Gebornen uber die Ge-
ſtorbenen im Laufe der Jahre 1841: 176,249, 1842: 188,521,
durch deren Zurechnung ſich eine Einwohnerzahl von 15,293,271
ergiebt.

Frankreich.Paris, d. 17. Juni. Die Boörſe war ſehr bewegt; die
Notirung iſt merklich gewichen die 3pEt. Rente um 35, die
5pCt. um 55 Centimes; als Urſache des ſtarken Falls gelten
ſchlimme Geruchte aller Art aus Spanien ganz Katalonien
ſoll in der Gewalt der Jnſurgenten ſein; es heißt, Zurbano
ſei gefangen nach Barcelona gebracht worden es cirkulirten
dabei auch Geruchte, als laufe ſelbſt die Ruhe in Frankreich
einige Gefahr; inzwiſchen iſt darauf gar nichts zu geben die
Furcht macht erfinderiſch und die Spekulanten auf's Fallen neh
men es nicht genau mit ihren Behauptungen; daß bereits meh-
rere Regimenter nach der Pyrenaääengrenze aufgebrochen ſeien,
ward verſichert, aber nicht geglaubt; der Telegraph ſchweigt
noch immer; man hat ſich aber doch entſchloſſen, einigen der
beunruhigendſten Gerüchte zu widerſprechen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 15. Juni. Die Penſion von jährlich 3000

Pfd. fur die Prinzeſſin Auguſta von Cambridge iſt ge-
ſtern im Unterhauſe mit 223 Stimmen gegen 57 votirt worden.

Die Regierung hat bei den Gemeinen angezeigt, daß ſie
die Erziehungsklauſeln der Faktorybill aufgegeben hat.
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Spanuie n.
(Paris, d. 17. Juni.) Der Meſſager ſagt: Es iſt das

Gerucht verbreitet, ernſte Ereigniſſe ſeien in Madrid ausge
brochen der Regent habe dieſe Hauptſtadt verlaſſen und die
junge Königin mit fortgefuhrt. Die Regierung hat keine Mit-
theilung erhalten, welche auch nur einen Vorwand gabe zu
ſolchen Geruchten. Nach den neuſten Notizen dauerte die Jn-
ſurrektion fort in Katalonien, Valencia, Granada und Mala-
ga; zu Madrid war keine Unordnung kein neuer Zwiſchenfall
vorgekommen; die Lage der Regierung und der offentlichen An
gelegenheiten war noch immer dieſelbe.

Die Debats enthalten Berichte aus Barcelona bis zum 11.
Juni. Der Generalkapitän hatte bereits erfahren, wie das
Pronunciamento von Saragoſſa verunglückt war; er ließ dieſe
Kunde zu Barcelona bekannt machen den Soldaten, die ab-
fallen wurden wird mit dem Tode gedroht die Junta zu Sa
badell ſchreitet indeſſen in ihrem inſurrektionellen Treiben vor-
an die Bewohner und die Truppen zu Cardona, wo 10,000
Gewehre in Vorrath liegen, haben ſich am 8. Juni fur die
Jnſurrektion erklärt; Taraſſa, Esparaguera, Solſona, Vich,
ſind ebenfalls dem Aufſtand beigetreten faſt ganz Katalonien
iſt im Jnſurrektionszuſtand; Zurbano wollte am 11. Juni den
Oberſt Prim angreifen; die Jnſurgenten okkupiren Jonquie-
res unfern Girona. Aus Madrid vom 10. Juni wird gemeldet:
Ciudad- Rodrigo hat ſich emport; die Regierung hat Truppen
dahin dirigirt. Die Garniſon von Saragoſſa marſchirt nach
Katalonien.

Rußland und Polen.
Von der polniſchen Grenze, d. 6. Junk. Als

Grunde fur die Verſchiebung der Reiſe des Kaiſers nach War
ſchau bis zum Spaätſommer giebt man hier jetzt die neuen Unter
handlungen an, welche zur Zeit zwiſchen Preußen und Rußland
wegen Erweiterung des Handelsverkehrs gepflogen werden,
und vor deren Beendigung der Kaiſer Polen nicht beſuchen will,
von wo er, wie beſtimmt verlautet, noch einen anderweitigen
Abſtecher zu machen beabſichtigt. an hofft mit Zuverſicht,
daß es Preußen gelingen werde, das Petersburger Kabinet von
der Unmoglichkeit einer Jſolirung vom deutſchen Zollvereine
zu uüberzeugen und daſſelbe zu vermogen, die Preußen bewillig-
ten oder noch in Ausſicht geſtellten Konzeſſionen auf den ganzen
Verein auszudehnen.

Vermiſchtes.
Berlin. Das Miniſterium der geiſtlichen, Unter-

richts- und Medizinal Angelegenheiten hat die Königl. Regie
rung unter dem 27. April c. beauftragt, uber die Anwendung
des Phosphors zur Vertilgung von Ratten und Maäuſen Ver
ſuche anſtellen zu laſſen. Nach dem Gutachten der Königl. wiſ-
ſenſchaftlichen Deputation fur das Medizinialweſen beſteht
eine ſehr zweckmäßige Bereitungsweiſe darin, daß man in einem
Medizin-Glaſe etwa 8 Gran Phosphor mit einer Unze heißen
Waſſers uübergießt, und den geſchmolznen Phosphor mit dem
Waſſer ſchuttelt, bis dieſes ſo erkaltet iſt, daß der Phosphor
wieder feſt wird. Man erhalt ihn dann als ein feines, im
Waſſer vertheiltes Pulver und ruhrt dieſe Fluſſigkeit ſogleich
mit 3 Unzen Roggenmehl zu einem Brei an. Fuür Mauſe ſoll
ein Zuſatz von gebratenem Speck oder auch das Streichen auf
Speckſchwarte nutzlich ſein.

London. Vor Kurzem iſt eine Ladung Eis in Blocken
aus den Vereinigten Staaten in Jrland angekommen. Erſt
der im vorigen Jahre angenommene neue Tarif hat die Ein-
fuhr dieſes NRaturproduktes möglich gemacht.
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Fonds- und Geld Conrs. et Pagdebnrg de 21. W z h Wiſpeln.)
i e er S eBerlin, den 20. Juni. t Hafer 32

Pr. Cour. 8 Pr. Cour. w13f. aſſerſtand zu HalleFonds. z Vrief. Geld Actien. 3f Brief. Geid. Gem. ſſ S z In H
St. Schidſch. 377, 10377, 1037, Eiſenbahnen. Oberhaupt 6 Fuß H Zoll.Pten Crgt t Berl. Potsd.) s 139 Unterhauyt 8 Fuß 9 Zoll
Oblig. 30. 4 103 ſo. do. P. Obl. 4 103 Waſſerſtand der Elbe bei MagdeburgPräm. Sch.d. Wogen am 21. Juni Nr. 12 and Zoll,Seehandl. 93 925 do. do. P. Obl.) 4 104 S
Kur u. Nm. Brl. Anhalt.! 188 37 FremdenliſteSchldvſchr. 3!/, 102 do. do. P. Obl. 4 1038
Berl. Stadt Düſſ. Elberf.) 5 78 Angekommene Fremde vom 21. bis 22 Zuni.
Oblig. 3 103 1028), de do. P. Obl.) à 94 Jm Kronprinzen Hr. Dr. med. Eſſenſtein, Hr. Kammerger.- Rath

Danz. do. in Rheiniſche s 77 S Nicolovius u. Hr. Pol. -Comm. Schmidt a. Berlin. Se. Exc. derTh. 48 ſdo. do. P. Obl 4 958 Gen- Lieut. u. Div.-Comm. v. Hedemann u. Hr. Div.Adjut. Lieut.
Wſtpr. Pfbr. 3/, 102* 102 Berl. Frankf. 5 125 124 v. Pfuhlſtein a. Erfurt. Hr. Oekon.-Jnſp. Kranzler a. Zeiz. Hr.
Grßh. Poſ. do. 4. 106 pro do. P Obl. 4 104 103, OAmtm. Stolberg a. Naumburg Hr. Stadtrath Friedrichshagen
do. do. 3/, 102 Ob Schleſ. 4 116 a. Stettin. Hr. Hofrath Schöndiche a. Breslau. Die Hrrnu. Kaufl.Oſtpr. Pfbr. 3 1033, B. Stett. Lt. a 121 Bandemer a, Langenſalze, Heinrichs a. Magdeburg.

Pomm. do. 3 1027 102 do. do. Lt. B. 121 Stadt Zürche Hr. Conſiſt.- Rath Fechner a. Pofen. Hr. Fact. Knopf
Kur u. Nm. do. do. abgeſt 115 a. Mägdeſprung. Die Hrrn. Kaufl. Janaſch a. Cöthen, Baudiſch

do. o Frorched'or. 13 18 a. Bremen Dannemann a. Magdeburg Friedheim a. Ludwigsluſt,
Schleſ. do. 3 101' nd Eotdm. Neubert a. Dresden, Heucke a. Kaſſel, Herzfeld a. Deſſauà 5 Thlr. 13 122 Goldnen Ring Frau v. Alvensleben a. Potsdam. Fräul. v. Strö-econto. mer u, Hr. Aktuar Hecht a. Berlin. Die Hrrn. Kaufl. Pach a. Fulda,

Reiff a. Magdeburg, Volkhard a. Leipzig
Golduen Löwen Hr. Buchdrucker Röthe a. Graudenz. Die Hrru.

Getreid e p reiſe. Kaufl. Sander a. Mainz We De e Hr. Fabrik. Hart-
i roth a. Eilenburg. Hr. Gutsbeſ. Romling a. Torgau.Rach Bertiner SGeffel und Preuß Gelde. 3 Schwanene d Lehrer Müller u. Hr. Cand. phil. Wolf a. Berlin.

Nordhauſen den 17. Juni. ech e Neubauer et n Weſen Hr. etiz 2 20 h bis 3 P Schwarzen Bär:z Hr. Gaſtw. Geppert a. Weißenfels. r. Oekon.Kern 2 23 e 2 28 5 Inſp. Mahnert a. Heldrungen. Die Hrrn. Kaufk. Wolf a. Witten
Gerſte 1 19 25 berg, Richter a. Beriin.Hafer 10 1 15 Stadt Hamburg r. Pred. Vorberg a. Magdeburg. Hr. Oekon.Rüböl der Centner 14 Walter a. Berlin, Die Hrru. Kaufl. Röhniſch a. Magdeburg, Geß-

J Leinöl der Centner 12 ler a. Stettin.7 it Ei WohnBekanntmachungen. Hrn. Ober Kellner Löffler in Cöthen. taten sub a. mit Einſchluß der WohNachverzeichnete S u an die de An Hrn. Schleuſenmeiſter Becker in und WirthſchaftsGebaäude auf 25,544

i le er nicht zu beſtellen e Spandau. 21) An Hrn. F. Wolde- Thlr. 15 Sgr. und das Grund-ſignirten Empfang 7 mar Käſtner in Zörbig. 22) An Hrn. tuck sub b. auf 110 Thlr. gerichtlichweſen und deshalb zuruckgeſandt worden. hDie Abſender werden ur ſchleunigen Ab Schmiedemſtr. Binternagel in Buckagu abgeſchatzt worden ſind, und
poinne nd Auslöſung hiermit aufgefordert. Aei Eckartsberge. 23) An Hrn. Otto ein sub No. 6. des Hypotheken-
bot An den Ful mann Martin Ju- Schäfer in Berlin. 24) An Hrn. buchs von Fienſtedt eingetragenes
ſchack in Halle 25 An Madame Joh. uguſt Sennet in Berlin. 25) An Haus auf 102 Thlr. taxirt,
Schultheiß in Leipzig 3) An Hrn. Frau SalinenFactor Ockhardt in Wie- von welchen Grundſtücken die Taxen nebſt
Krlner Carl Fehling in Leipzig. R 26) An d heiter Richter Hypothekenſcheinen und Bedingungen in
4) An Hrn. Joh. Lehnhardt auf dem aundorf bei Wettin. unſerer Regiſtratur einzuſehen, ſollen nebſt
Siecksberge bei Merſeburg. 5) An Jung- Halle, den 18. Juni 1843. einem bei den Anſpannergutern sub a. be
fer C. A. Schulz in Merſeburg. 6) An Königl. Ober-Poſt-Amt. findlichen Inventarium an Vieh, Schiff
Hrn. Oekonom Hoffmann in Oberbein Göſchel. und Geſchirr und Wirthſchafsgerathſchaften
bei Merſeburg. 7) An Hrn. Fiſcher in d auf den 10. Juli d. J.,Merſeburg. 8) An den Handſchuhma- Freiwillige Subhaſtation. Vormittags 11 Uhr,
chergeſellen L. Burgfeld in Bernau. Die den Gottfried Reußnerſchen an Ort und Stelle in dem Reußnerſchen
9) An Hrn. JuſtizCommiſſarius Böhme Erben zu Fienſtedt gehörigen, zu Fien Gute zu Fienſtedt freiwillig ſubhaſtirt
in Kelbra. 10) An Hrn. C. Paulig ſtedt belegenen nachverzeichneten Grund- werden.

in Sommerfeld. 11) An Hrn. Dr. ſtucke, als: h Juni 184Müller in Erfurt. 12) An Hrn. zwei vereinigte Anſpaännerguüter, beſte tn n e 833 e
ſt z 8 t Ha Königl. Gerichts-CommiſſtonSchneidermeiſter Kuüſter in Hohnsdorf hend in 1 Wohnhaus mit Hofraum, gl. ſſton.

bei Löbejuün. 13) An Hrn. Schirrmei- Scheuer, Stäallen, Garten, Kabeln,
ſter Salitzkie in Bitterfeld. 14) An Gemeindetheil, 7 Hufen 28 Acker Zwei geſunde Ackerpferde und ein fet
Hrn. O. v. Schmieden in Stendal. Land, 3 Acker Weinberg, 3 Gäaärten, tes Schwein, eirca 400 Pfund ſchwer,
15) An Hrn. Referendar Scheidel in 4 Morgen 24 Ruthen Acker, ſtehen zu verkaufen bei Steckelberg in
Naumburg. 16) An Hrn. Lehrer W. 1 Stallgebaäude, worgus ein Wohnhaus Heiligenthal bei Gerbſtedt.
Ehrhardt in Jeſſen. 17) An Hrn. gemacht worden, nebſt Hofraum, wel-
Weinhandler P. Hupfeld in Weiden- che Realitaäten sub Nrs. 13 und 18 Sonntag den 25. e. ladet zum Schei-
hauſen bei Mannheim. 18) An Hrn. des Hypothekenbuchs von Fienſtedt benſchießen und Tanzmuſik ganz ergeben ſt
Otto Bachmann in Deſſau. 19) An eingetrazen ſind, und wovon die Reali ein W. Weber in Hohenthurm.



Den 23. und 24. d. M. friſchen Kalk

bei A. Kirchner in Halle.
Einen Lehrling ſucht der Backermeiſter

Naundorf, Leipzigerſtraße Nr. 314. in
Halle.

Heuverkauf.
Circa 100 Ctnr. gutes Grasheu ſoll

Sonntag den 25. Juni, Nachmittag 3 Uhr,
bei der Fuchsmuühle am Petersberge an den
Beſtbietenden verkauft werden.

Zu 2 Acker ſteckbare Kummelpflanzen
ind auch daſelbſt zu verkaufen.ß C. Ohlhoff.

Zum Johannistage Concert und Speck
kuchen. Sonntag den 25. d. M. Tanz-
vergnugen, wozu ergebenſt einladet

Weiſe auf dem Weinberge.

Einem geehrten Publikum in und um
Schraplau empfiehlt ſich bei ſeiner Nie-
derlaſſung hierſelbſt ganz ergebenſt

Schraplau, den 20. Juni 1843.
Dr. Wiedemann,

praktiſcher Arzt, Operateur und
Geburtshelfer.

m

Wieder eine Sendung neue
an gehr ſer frühern übertref

d, ett, weich und vonHrſchmact Siperſ delikat bei

G. Goldſchmidt.
Ganz friſches ProvencerOel in Origi-

nalflaſchen zu 10 und 12 Sgr. friſche
Morcheln, Truffeln, Schaalmandeln, Trau-
benroſinen, Feigen, Daddeln, italieniſche
Maccaroni, franzöſiſchen Mixpickel, Sar-
dinets in Oel, empfiehlt

G. Goldſchmidt.
Von jetzt an ſtets großen ſtarken friſch

marinirten Brandenburger Aal bei

G. Goldſchmidt.
Friſchen Hamburger Cavlar, Lüneburger

Neunaugen und marinirten Hornfiſch em-

pfiehlt G. Goldſchmidt.
Vier einſpännige ChaiſenWagen, mo-

dern gebaut und in gutem Zuſtande, Ge-
ſchirr 8 Pferde zu beſpannen, 2 Reitzeuge,
ein brauner Wallach, engliſirt, ſehr frommes
und braves Pferd, auch noch ungefahr
1 Schock langes Stroh, beabſichtige ich bei
der Aufgabe meines Geſchafts billig zu ver-

kaufen. Feldmann sen.am großen Berlin.

I2
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Zahnp
Sicheres Mittel, Kindern das Zahnen außerordentlich zu erleichtern, erfunden vom

erlen.
Doctor Ramgois, Arzt und Geburtshelfer zu Paris.

Preis pro Etui mit Gebrauchsanweiſung I Rthlr.
Ueber die vortreffliche Wirkung dieſer Zahnperlen ſind bereits vielfache Zeugniſſe

eingegangen, die gerichtlich beſtätigt, auf Verlangen zur Anſicht bereit ſtehen.
Zu haben in Halle bei Franz Vacceanß,

Groſte ſaure Schlangengurken
von ſeltner Schönheit und Guüte, halt auch dieſes Jahr ein nicht unbedeutendes Lager

5—7

und verkauft im Ganzen und Einzeln billigſt Ernſt Becker in Halle.

Um den vielfachen Diebereien und Be
ſchädigungen, welche in neuerer Zeit im bo-
taniſchen Garten vorgekommen ſind, zu be-
gegnen, wird hierdurch bekannt gemacht,
daß abgeſchnitteke Blumen und Zweige da
ſelbſt weder verkauft noch abgegeben werden
durfen.

Auch wird von Neuem in Erinnerung
gebracht, daß an Sonn und Feiertagen
der Garten nicht beſucht werden darf; daß
Kinder nicht allein darin herumgehen dur
fen; daß das Betreten der Raſenplatze,
Beete und Anlagen, ſo wie alles Abpflucken
und Abſchneiden durchaus unterſagt iſt.

Halle, d. 1. Mai 1843.
Prof. v. Schlechtendal.

Weiß- Kohl Pflanzenbilligſt in Brachwis

bei Hupe.
Creas-Leinwand von vorzuglicher

Qualité zu billigen Preiſen, auch rein lei-
nene Taſchentucher empfiehlt

F. Friebel,
Leipziger Straße Nr. 298.,

Herrn C. F. Kloſe gegenuber.

Geldbörſen in Seide, Zwirn und
Baumwolle offerirt billigſt

Carl Haring.

Die Heuernte von zwei gutbeſetzten
Hochwieſen iſt käuflich abzulaſſen auf der
Pfarre Oppin.
d. M., Mittags 2 Uhr.

Obſtverkauf.
Die zu dem Rittergute Benkendorf

gehörige diesjährige Obſtnutzung an Kern
und Steinobſt ſoll

Donnerstag den 29. Juni d. J.,
Nachmittags 3 Uhr,

auf dem Rittergute Delitz am Berge
meiſtbietend verkauft werden.

Termin ſteht an den 26.

7

Mobilien- Auction.
Mittwoch den 28. d. M. und folgende

Tage, Nachmittags 2 Uhr, ſollen am gro
ßen Berlin Nr. 433. eine Partie noch gut
conditionirte Meubles, als: Sopha, Kom
moden, Spiegel, worunter ein großer Truü-
meaux, desgleichen ein großer Ausziehetiſch
und mehrere andere, ein Schlafſtuhl, eine
lange mit Stahlfedern und Roßhaaren ge
polſterte Gartenhausbank, eine große ſehr
ſtarke noch ziemlich neue Schiebekarre, ein
Kanonenofen, ein neuer Ofenkaſten, Roſte
zu einem Kachelofen eine große neue Hof

oder Hausflurlaterne, eine Laſtwaage mit
hölzernen Schaalen, nebſt einem Gewicht
von 11 Ctnur., und mehrere kleinere, eine
Waſſerpumpe von Zink ganz neu, ein lan-
ges Windeſeil nebſt Rollen, ein kupferner
Waſchkeſſel, ein glaſerner achtarmiger Kro-
nenleuchter, ein Paar gezogene Piſtolen,
verſchiedenes Porzellain und Glaswerk,
Haus und Wirthſchaftsgerathe, worunter
eine Badewanne, mannliche Kleidungsſtücke
u. dgl. meiſtbietend gegen baare Zahlung
in Courant verkauft werden.

W. Rößler.

Zwei Wiſpel Roggenkleie, der Wiſpel
zu 18 Thlr. ſind zu verkaufen beim Backer
meiſter Müller in der Barfuüßerſtraße.

Sonntag den 25. Juni c. nach dem
Gottesdienſt Nachmittags 23 Uhr, wer
den zu Quillſchöng bei dem Gute
Nr. 5. 10 Fuder getrockneten Klee's meiſt
bietend gegen bagare Zahlung verkauft.

Dachritz, den 17. Juni 1843.
Becker.

Hafer- Verkauf.
Jn Wiſpeln und Scheffeln verkauft billig

H. L. Trenkmann,
neben dem goldnen Löwen.

m

Die Gemeinde Radewell ſucht einen
Seidveew
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